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Einladung zur Gedenkfeier am

Volkstrauertag 2023
Am Sonntag, 19. November 2023 wird in der gesamten Bundesrepublik Deutschland der 
Volkstrauertag begangen. In einer schlichten Gedenkfeier an der Kriegergedächtniskapelle auf 
dem Feilsberg wollen wir unserer Gefallenen und Vermissten von Eltmann gedenken.
Zu dieser Gedenkfeier ist die Bevölkerung von Eltmann recht herzlich eingeladen. 

Ablauf:

09:45 Uhr  Aufstellung auf dem Marktplatz und Schweigemarsch zur  
Kriegergedächtniskapelle mit anschließender Gedenkfeier 

Gedenkfeiern in den Stadtteilen:
Dippach: Sonntag, 09:00 Uhr
 Gottesdienst, anschl. Gedenkfeier im Friedhof

Lembach: Sonntag, 08.30 Uhr
 Gottesdienst, anschl. Gedenkfeier im Friedhof

Limbach: Sonntag, 08:45 Uhr
 Gedenkfeier im Friedhof mit anschl. Gottesdienst

Weisbrunn: Sonntag, 10:30 Uhr
 Gottesdienst, anschl. Gedenkfeier in der Kirche
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

 ■ BEKANNTMACHUNG
des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB der 
Stadt Eltmann für die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Am Hahn“ in Eltmann
Der Stadtrat der Stadt Eltmann hat in seiner Sitzung vom 
28.06.2023 gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbe-
schluss für die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Hahn“ in Eltmann gefasst.
Der Änderungsbereich ist wie folgt umgrenzt

und erstreckt sich auf das Grundstück Fl.Nr. 410/15 und 
einer Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr. 410/14 Gemarkung 
Eltmann.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB aufgestellt, ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Im rechtskräftigen Bebauungsplan „Am Hahn“ ist das Grund-
stück Fl.Nr. 410/15 Gemarkung Eltmann als Spielplatzfläche 
dargestellt. Faktisch befindet sich der Spielplatz aber auf 
der Innenfläche des Verkehrskreisels Lärchenweg. Ziel der 
Bebauungsplanänderung ist die Nutzung des Grundstücks 
Fl.Nr. 410/15 Gemarkung Eltmann zur Wohnbebauung und 
die Richtigstellung des Spielplatzstandortes.
Details hierzu sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung können im Rathaus der Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 
97483 Eltmann, bei Herrn Pfuhlmann, Tel. 09522/89915, er-
fragt werden. Hier besteht auch die Möglichkeit sich in der 
Zeit vom 07.11.2023 bis einschließlich 08.12.2023 zur Pla-
nung zu äußern.

Eltmann, 12.10.2023

STADT ELTMANN

Michael Ziegler 
1. Bürgermeister

 ■ Gesamtstimmenanteil Eltmann mit Stadtteilen – Landtagswahl 2023 

 ■ Gesamtstimmenanteil Eltmann mit Stadtteilen – Bezirkswahl 2023 
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 ■ BEKANNTMACHUNG
über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes
„1. Änderung Bebauungsplan Gewerbegebiet in der Au“ 
in Eltmann 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 27.07.2022 beschlos-
sen, den bestehenden Bebauungsplan „Gewerbegebiet in 
der Au“, welcher im Jahr 2006 in Kraft getreten ist, zu ändern. 
Eine entsprechende Bekanntmachung erfolgte im Amts- und 
Mitteilungsblatt der Stadt Eltmann vom 26.08.2022.
Die Bebauungsplanänderung dient der Ansiedlung eines 
Hauptlagers mit Logistikzentrum und Schulungsbereich ei-
nes Starkstrom-Leitungsbetreibers und soll zum Erhalt der 
Versorgungssicherheit beitragen.
Das Bebauungsplangebiet liegt am südöstlichen Ende des 
Industriegebietes Eltmann und erstreckt sich auf die Grund-
stücke Fl.Nrn. 1087/1, 1088/1, 1089/1. 1090, 1090/3, 1091, 
1992, 1093, 1093/1, 1094, 1096/1, 1124, 1194/16 sowie eine 
Teilfläche von 1194/7 Gemarkung Eltmann.
Der Geltungsbereich ist aus dem nachfolgenden Kartenaus-
schnitt ersichtlich.

 
Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung (Stand 
11.10.2023) mit Umweltbericht und spezieller artenschutz-
rechtlicher Prüfung (Stand 23.09.2022) wurde vom Stadtrat 
in seiner Sitzung vom 18.10.2023 gebilligt und liegt 
vom 08.11.2023 bis einschließlich 12.12.2023
im Rathaus der Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 97483 Eltmann, 
Erdgeschoss, Zimmer Nr. 0.05 während der allgemeinen 
Dienststunden/Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
zur allgemeinen Einsicht öffentlich aus. 

Des Weiteren liegen mit aus:
•  Schalltechnische Untersuchungen mit Schallemissions-

kontingentierung
• DIN 45691
Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken 
oder Anregungen zu dem Planentwurf schriftlich oder zur 
Niederschrift vorbringen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Än-
derung des Bebauungsplans unberücksichtigt bleiben, wenn 
die Stadt Eltmann den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Änderung des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar:
• Schutzgut Boden
• Schutzgut Klima und Lufthygiene
• Schutzgut Wasser
• Schutzgut Tiere und Pflanzen
• Schutzgut Landschaftsbild
• Schutzgut Mensch
• Schutzgut Kultur und Sachgüter
• Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen
Diese Informationen können aus den mit ausliegende Unter-
lagen Umweltbericht mit spezieller arten-schutzrechtlichen 
Prüfung und schalltechnischen Untersuchungen mit Schall-
emissionskontingentierung entnommen werden.
Außerdem kann der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntma-
chung sowie die auszulegenden Unterlagen auch auf der In-
ternetseite der Stadt Eltmann www.eltmann.de eingesehen 
werden.
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grund-
verordnung (DGSVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stel-lungnahme ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Eltmann, 19.10.2023
STADT ELTMANN

Michael Ziegler 
1. Bürgermeister
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Mitteilungen aus dem RathausMitteilungen aus dem Rathaus

 ■ Erscheinungsdatum des nächsten Amts- 
und Mitteilungsblattes

Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Eltmann 
erscheint am Freitag, 24. November 2023 Redaktionelle In-
halte, Veröffentlichungstexte und Bilder können per E-Mail 
an Hr. Schilling (amtsblatt@eltmann.de) bis zum 10.11.2023 
gesendet werden.

 ■ Einwohnerstatistik
September 2023
Anmeldungen: 39
Abmeldungen: 17 Einwohnerstand:
Geburten:  1 Hauptwohnsitz: 5.541
Sterbefälle:  7 Nebenwohnsitz:   273
Umzüge:  9 GESAMT: 5.814

 ■ Fundsachen 

Fund-Nr. Gegenstand Datum Ort 
23/2023 Ehering mit 

Gravur
22.05.2023 Tankstelle  

Mühlhaupt
24/2023 Vier kleine 

Schlüssel
25.05.2023 Kindergarten Elt-

mann Container
25/2023 Turnbeutel mit 

Sportschuhen + 
T-Shirt

15.06.2023 Bushaltestelle 
Landrichter- 
Kummer-Straße

26/2023 Goldfarbene 
Gliederkette

16.06.2023 Philosophenweg 
(am Bach)

27/2023 Einzelner Schlüs-
sel m. Anhänger

31.05.2023 Im Schuh-
geschäft Bühl

28/2023 Silbernes Arm-
band m. Gravur

Mai/Juni Bamberger 
Straße

29/2023 Fahrradpumpe 03.07.2023 Fahrradweg Höhe 
Mainlände

30/2023 Silberner Ring 23.07.2023 Biertage
31/2023 Babymütze  

grün/blau
23.07.2023 Biertage

32/2023 Herrenbrille  
Metall silber

23.07.2023 Biertage

33/2023 Herrenjacke grau 
XXL

23.07.2023 Biertage

34/2023 3 Schlüssel am 
Ring

01.08.2023 Wallburg  
Realschule

35/2023 2 Schlüssel m. 
schwarzen Kopf

01.08.2023 Wallburg  
Realschule

37/2023 Silber/Anthrazit 
Brille Metall

01.08.2023 Wallburg  
Realschule

38/2023 Roter Einzel-
schlüssel

01.08.2023 Wallburg  
Realschule

40/2023 Autoschlüssel 
Renault

21.08.2023 Roßstadt  
Brauereihof

41/2023 Kinder-Sonnen-
brille Rot/Silber 
Metall

22.08.2023 Limbacher Flur

42/2023 Goldene Damen-
uhr mit grauem 
Lederarmband

14.04.2023 Praxis Dr. Beck

44/2023 Boot mit Trailer 25.08.2023 Industriestraße
45/2023 Rucksack rosa 30.09.2023 Alte Mauer

Abzuholen bzw. Auskünfte im Fundamt/Meldeamt im Ritz, 
Marktplatz 7, Tel. 09522/899-11, E-Mail: ewo@eltmann.de.

 ■ Vermisste Gegenstände/Fundsuche
Folgende Gegenstände werden vermisst:

Lfd.-Nr. Datum Verlust verlorener Gegenstand
026 13.08.2023 Kinderwagenrüttler (weiße Rakete)
027 12.08.2023 Handy iPhone, schwarz, grüne 

Hülle
028 Im Juli Schlüsselbund mit rosa Anhänger
029 Im Juli Schlüsselbund mit braunem 

Mäppchen
030 17.08.2023 Geldbeutel mit Ausweispapiere
031 21.08.2023 2 Schlüssel mit Anhänger
032 14.09.2023 Geldbeutel hellbraun mit  

schwarzem Fleck
033 14.09.2023 Schlüsselbund mit 3 Fellknäuel, 

mehrere Schlüssel
034 15.09.2023 Jacket
035 18.09.2023 VW Schlüssel mit mehreren  

weiteren Schlüsseln
036 08.09.2023 Fiat Schlüssel mit Anhänger und 

Toröffner
037 19.09.2023 Spiegelleuchte mit Leuchtmittel, 

silber
038 01.10.2023 Hörgerät

Falls Sie einen der oben genannten Gegenstände gefunden 
haben, melden Sie sich bitte im Fundamt/Meldeamt im Ritz, 
Marktplatz 7, Tel. 09522/899-11, E-Mail: ewo@eltmann.de.

 ■ Mitteilung über wiederkehrende  
Fälligkeiten der Stadtkasse

Fälligkeits-
datum

Forderungsart

15.02. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer und 
Gewerbesteuer

01.03. Pachten
01.04. Hundesteuer und Anerkennungsgebühren
15.05. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer und 

Gewerbesteuer
01.07. Jahreszahler Wasser- und Kanalgebühren und 

Grundsteuer
15.08. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer und 

Gewerbesteuer
15.11. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer 

und Gewerbesteuer

Falls kein SEPA-Mandat erteilt wurde, bitten wir um Überwei-
sung zum Fälligkeitstermin.
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 ■ Abfuhrtermine & Müllentsorgung

Abfallart: Leerung am:
Biomülltonne DO, 02.11. + MI, 15.11. + 

MI, 29.11.
Restmülltonne (2-wöchentlich) MI, 08.11. + MI, 22.11.
Restmülltonne (4-wöchentlich) MI, 22.11.
Altpapier DO, 09.11.
Gelbe Tonne FR, 10.11.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Eltmann:
Di  15:30 – 17:00 Uhr (Sommerzeit)
Di  15:00 – 16:30 Uhr (Winterzeit)
Do  15:30 – 17:00 Uhr (Sommerzeit)
Do  15:00 – 16:30 Uhr (Winterzeit)
Sa  09:00 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen: 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge
Zwerchmaingasse 14, 97437 Haßfurt, Telefon: 09521 27-142,  
E-Mail: info@awhas.de, Web: www.awhas.de

 ■ Veranstaltungskalender für das Jahr 2024
Der städt. Veranstaltungskalender für das kommende Jahr 
soll vorbereitet werden.
Wir bitten alle Veranstalter / Organisatoren ihre Termine 
schriftlich bis zum 27. November 2023 im ritz Eltmann,  
Marktplatz 7, oder per E-Mail info@ritz-eltmann.de zu melden. 
Bitte halten Sie diesen Termin ein, damit eine rechtzeitige Er-
stellung des Eltmanner Veranstaltungskalenders erfolgen kann. 

 ■ Informationen aus dem Städtischen  
Forstamt Eltmann

Für die Einschlagsaison 2023/ 2024 bietet das Forstamt 
Brennholz an. Es kann ab sofort unter 09522/ 899-16 und 
bartsch@eltmann.de bestellt werden. Auch Bestellungen auf 
dem Anrufbeantworter werden angenommen. Ein Rückruf 
durch den Revierleiter erfolgt nur bei Unklarheiten. Bitte ge-
ben Sie Ihre Anschrift und Telefonnummer an, sowie ob Sie 
liegendes (Kronenholz) oder stehendes Holz (Erstdurchfor-
stung inkl. Gassenanlage mit Baumstärken von ca. 10- 25 
cm) aufarbeiten wollen. Für die Aufarbeitung von stehendem 
und liegendem Holz muss der „Motorsägenschein“ bei der 
Einweisung als Kopie abgegeben werden. Auf die Verwen-
dung von biologisch abbaubaren Betriebsstoffen wird hin-
gewiesen. Ebenso auf das Tragen von Persönlicher Schutz-
ausrüstung.
Folgende Brennholzpreise gelten für die Einschlagssaison 
2023/ 2024:
25 €/Ster Laubholz/ Hartholz in Selbstwerbung liegend
20 €/Ster Laubholz/ Hartholz in Selbstwerbung stehend 
(Jungdurchforstungen)
18 €/Ster Nadelholz/ Weichholz in Selbstwerbung liegend
13 €/Ster Nadelholz/ Weichholz in Selbstwerbung stehend 
(Jungdurchforstungen)
10 €/Ster Käferholz stehend
75 €/Fm Laubholz/ Hartholz Polterholz
45 €/Fm Nadelholz/ Weichholz Polterholz
6 Fm Polterholz (Fichtenstangen Stärke zwischen 5-20 cm, 
4- 6m Länge) inklusive Lieferung in Eltmann und Stadtteilen 
400€ Festpreis.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Holzeinschlag mitt-
lerweile das ganze Jahr stattfindet und aus diesem Grund 
Forststraßen zeitweise gesperrt werden. 
In der vergangenen Einschlagssaison kam es leider wieder 
zur sehr späten Anweisung von Los- und Polterholz. Der 
Grund hierfür ist die Witterung. Es konnte aus Gründen von 
Frostmangel und langanhaltender Feuchtigkeit im späten 
Winter und im Frühjahr lange nicht gerückt werden. Zudem 
gibt es seit 3 Jahren kaum noch reguläre Hiebe, sondern fast 
ausschließlich Kalamitätshiebe vor allem in den Baumarten 
Fichte, Kiefer und auch Buche. Das Auffinden, die Aufarbei-
tung und die Rückung dieser Schadhölzer dauert durch die 
Streuung der Bäume auf der Fläche viel länger. Es ist bereits 
jetzt ersichtlich, dass uns wieder so eine schwierige Saison 
bevorsteht.
Ich bitte schon hiermit für Verständnis, denn in unserem ge-
meinsamen Interesse sind nicht Bereitstellungstermine von 
Bedeutung, sondern einen gesunden Wald mit dauerhaft be-
fahrbaren Rückegassen zu erhalten!

 ■ Lichtraumprofil
Pflicht zur Freihaltung an Straßen
Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von 
Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, ist der jeweili-
ge Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen 
muss dabei eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m und 
über Fahrbahnen eine lichte Höhe von mindestens 4,50 m 
eingehalten werden (s. Darstellung).

Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflan-
zungen dürfen nicht in der Weise angelegt oder unter-
halten werden, dass sie in den öffentlichen 
Verkehrsraum eingreifen oder später eingreifen können 
und dadurch die Sicherheit oder Leichtigkeit des Ver-
kehrs beeinträchtigen oder sogar gefährden. Auch die 
Verkehrszeichen sind hier mit zu berücksichtigen.

Vor allem im Winter muss gewährleistet sein, dass nicht nur 
das Lichtraumprofil freigehalten wird, sondern auch die Stra-
ßen frei von parkenden Fahrzeugen sind, da die Räum- und 
Streufahrzeuge sonst nicht ohne Beeinträchtigungen ihre  
Arbeit durchführen können.
Kommt ein Straßenbenutzer durch einen in den Lichtraum 
hineinragenden oder hineinstürzenden Ast oder Baum oder 
dessen Fahrzeug zu Schaden, ist der Grundstückseigen-
tümer schadenersatzpflichtig.
Die Stadt Eltmann bittet daher alle Grundstückseigentü-
mer durch Freischneiden des Lichtraumprofils einen ver-
kehrssicheren und gefahrenfreien Zustand der Straßen 
herzustellen.
Diese Arbeiten sollten in der Zeit vom 1. Oktober bis zum  
28. Februar eines jeden Jahres durchgeführt werden.
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 ■ Rattenbekämpfung
Im Zeitraum vom 28. November bis 01. Dezember 2023 
wird in der Stadt Eltmann und allen Stadtteilen eine Bekämp-
fung der Ratten im gesamten Kanalnetz vorgenommen. Die 
Arbeiten werden von einer Privatfirma für Schädlingsbe-
kämpfung durchgeführt.
Die Firma bietet zusätzlich auch private Hilfe für Bürger 
an, die Probleme mit Ratten, Mäusen und dgl. auf Privat-
grundstücken haben. Dabei werden keine Fahrt-, Lohn- oder 
Beratungskosten, sondern nur die anfallenden Material-
kosten in Rechnung gestellt. Wer diese Hilfe in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich unter Tel. (09522) 899-12 oder 
per E-Mail an ordnungsamt@eltmann.de bis spätestens  
24. November 2023 melden. Die Schädlingsbekämpfer wer-
den dann im o.g. Zeitraum auf Sie zukommen.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch wieder darauf 
hinweisen, dass das gut gemeinte Füttern der Enten und an-
derer Wasservögel am Main leider auch Ratten anlockt. Wir 
bitten Sie deshalb dies zu unterlassen. 

 ■ Frauen-Power bei der Feuerwehr Lembach
Die Freiwillige Feuerwehr im Stadtteil Lembach hat einen 
neuen stellvertretenden Kommandanten. Genauer gesagt 
eine Kommandantin: Sie heißt Lisa Klarmann und ist damit 
die erste Frau in Funktion eines Kommandanten im Stadt-
gebiet.
Bei der Dienstversammlung Ende September wurde Lisa 
Klarmann unter der Wahlleitung von Bürgermeister Michael  
Ziegler, Stadträtin Jutta Aumüller und Kreisbrandmeister  
Fabian Hümmer einstimmig von den anwesenden Wahlbe-
rechtigten zur neuen stellvertretenden Kommandantin ge-
wählt. 
Bürgermeister Michael Ziegler freute sich sehr über das 
Wahlergebnis und hob hervor, dass Frauen in der Feuerwehr 
in Eltmann und ihren Stadtteilen ihren festen Platz haben und 
in der Leistungsfähigkeit ihren männlichen Kollegen in der 
Regel in nichts nachstehen würden.

Das Bild zeigt die neue stellvertretende Kommandantin 
Lisa Klarmann (Bildmitte) zusammen mit (v.l.n.r.) Kreis-
brandinspektor Thomas Neeb, Kreisbrandmeister Fabian  
Hümmer, Ehrenkommandant Erhard Graser, Bürger-
meister Michael Ziegler, Stadträtin Jutta Aumüller und 
Kommandant Thomas Graser.

 ■ Große Ehre für Europameisterin Sabrina 
Plontasch

Eintrag in das „Goldene Buch“ der Stadt Eltmann
Dort, wo sich schon namhafte Sportler aus Japan, zahl-
reiche Minister und Politiker aus Deutschland und sogar 
„Miss Germany“ eingetragen haben, steht nun auch der 
Name von Sabrina Plontasch. Die Triathletin durfte sich 
dieser Tage im Rathaus bei einem kleinen Empfang durch 
Bürgermeister Michael Ziegler in das „Goldene Buch“  
ihrer Heimatstadt Eltmann eintragen. Damit wurde sie 
geehrt für ihre herausragende sportliche Leistung, mit 
der sie „Europameisterin“ in der Triathlon-Langdistanz in 
der AK 35 in den Niederlanden geworden ist.
Die 40. Challenge Almere bei Amsterdam zählt dabei als 
eine der ältesten und traditionsreichsten Triathlon-Veran-
staltungen mit einem internationalen Feld. Die sportlichen 
Bedingungen waren hier bestens und bei Temperaturen von 
über 30 Grad versprachen extra viel Schweiß. Die 38-jährige 
Eltmannerin Sabrina Plontasch stellte sich dort erstmals der 
Langdistanz mit 3,8 km Schwimmen, 180 km Radfahren und 
42.195 km Laufen (Marathon).
Sabrina Plontasch ist eine Eltmännerin und war schon in der 
Schule eine sportbegeisterte Läuferin. Zum Leistungssport 
kam sie jedoch erst viel später und da gab der inzwischen 
über die Grenzen von Eltmann hinaus bekannte „mainathlon“ 
im Jahre 2015 den Anstoß, wo Sabrina als Zuschauerin die 
Sportler anfeuerte und sich dachte, wie kann man nur Zu-
schauer sein, wenn in meiner Heimatstadt ein Triathlon statt-
findet. „Ab diesem Zeitpunkt war ich mit dem Triathlon-Virus 
infiziert und stand dann auch ein Jahr später an der Start-
linie.“
Dabei startete sie für ihren Heimatverein SG Eltmann, in dem 
schon die Gebrüder Uli und Matthias Pfuhlmann bei vielen 
Läufen für Schlagzeilen sorgten. Noch heute trifft sie sich 
manchmal mit ihnen beim „Lauftreff der SG“, während sie 
jetzt für „Böhnlein-Sports Bamberg“ antritt. Aber ihr „Trai-
ningsgelände“ sind weiterhin die Haßberge oder der Stei-
gerwald mit Radfahren und Laufen, und zum Schwimmen 
kann sie sich im Altmain oder im alten Hafen von Eltmann 
„austoben“.
Ihr Trainingsfleiß führte schon bald zu überregionalen Erfol-
gen, wie 2019 zur unterfränkischen Meisterin in der olympi-
schen Disziplin. Im Jahr 2021/22 erreichte sie den 5. Platz bei 
„the championship Samorin“ in der Slowakei, wurde 2022 
Bayerische Meisterin in der Sprintdistanz und nahm auch 
schon an Wettbewerben auf Lanzarote, Sardinien und in  
Österreich teil. Nun triumphierte die Eltmannerin vor wenigen 
Wochen als Europameisterin in der Triathlon/Langdistanz in 
der AK 35 in Almere/Niederland.
Diese Erfolge kommen nicht von ungefähr und Sabrina gab 
einen kurzen Einblick. „Meinen Tag beginne ich schon früh 
mit einem Training, z.B. Schwimmen. Dann gehe ich zur Ar-
beit und abends ist dann weitere Trainingsarbeit, bevor ich 
müde ins Bett falle.“ Dies alles macht sie, weil sie noch große 
Ziele hat.
Dabei reizen sie die weltweit größten Wettbewerbe wie die 
Challenge Roth und der Ironman in Hawaii. In Roth wollte sie 
schon vor zwei Jahren dabei sein, aber Verletzungen wie an 
der Hüfte und ein Bänderriss machten diesen Wunsch zu-
nichte. Aber sie war schon zumindest als Zuschauerin beim 
Ironman in Hawaii im letzten Jahr dabei. „Aber nächstes Jahr 
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steht Roth an und wenn es klappt in zwei Jahren die abso-
lute Krönung mit Hawaii,“ unterstreicht sie ihre Ziele für die 
Zukunft.
Für Sabrina Plontasch war es schon in den vergangenen Jah-
ren nicht so einfach, ihren Sport mit dem Beruf zu verbinden. 
Nur durch einen verständigen Arbeitgeber und Stundenkür-
zung war es ihr möglich ihrem Sport nachzugehen, den sie 
auch als Ausgleich für die Arbeit als Rechtsanwaltsange-
stellte ansah. Inzwischen hat sie sich jedoch beruflich ver-
ändert und ist auf dem Weg zur Personaltrainerin im Athle-
tikbereich und Physiopraxis. Ebenso sei mit ihrem Sport ein 
großer finanzieller Aufwand verbunden, bei dem man viel aus 
der eigenen Tasche aufbringen müsse, aber auch auf Spon-
soren angewiesen sei.
Bürgermeister Michael Ziegler gratulierte Sabrina Plontasch  
bei ihrem Eintrag ins „Goldene Buch“ zu ihrem großen 
sportlichen Erfolg. „Wir sind als Eltmanner stolz auf deinen 
sportlichen Ehrgeiz und deine Erfolge, zu denen ja auch die 
mentale Verfassung passen muss. Mit deinen Erfolgen trägst 
du den Namen unserer Stadt in die Welt. So wünschen wir 
dir für die nächsten zwei Jahre, dass du frei von Verletzun-
gen bleibst, um an den großen Wettbewerben teilnehmen zu 
können. Mach weiter so und vielleicht können wir dich auch 
noch als Siegerin von Hawaii begrüßen!“

Triathletin Sabrina Plontasch sah ihren Eintrag in das 
„Goldene Buch“ der Stadt Eltmann mit Bürgermeister 
Michael Ziegler als eine besondere Ehre an.
Bericht und Foto: Günther Geiling

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

 ■ Notdienst der Zahnärzte
Die aktuellen Notdienstpläne der Zahnärzte finden Sie unter 
https://www.notdienst-zahn.de
Die jeweiligen Praxiszeiten an den Wochenenden und Feier-
tagen sind von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.

 ■ Notdienst der Apotheken
01.11. Rosen-Apotheke Ebelsbach
02.11. St. Christophorus-Apotheke Sand
03.11. Aurach-Apotheke Trossenfurt
04.11. Linden-Apotheke Zeil
05.11. Stadt-Apotheke Haßfurt
06.11. Rats-Apotheke Zeil
07.11. Löwen-Apotheke Eltmann
08.11. Fuchs-Apotheke Knetzgau
09.11. Einhorn-Apotheke Haßfurt
10.11. Rosen-Apotheke Ebelsbach
11.11. St. Christophorus-Apotheke Sand
12.11. Aurach-Apotheke Trossenfurt
13.11. Linden-Apotheke Zeil
14.11. Stadt-Apotheke Haßfurt
15.11. Rats-Apotheke Zeil
16.11. Löwen-Apotheke Eltmann
17.11. Fuchs-Apotheke Knetzgau
18.11. Einhorn-Apotheke Haßfurt
19.11. Rosen-Apotheke Ebelsbach
20.11. St. Christophorus-Apotheke Sand
21.11. Aurach-Apotheke Trossenfurt
22.11. Linden-Apotheke Zeil
23.11. Stadt-Apotheke Haßfurt
24.11. Rats-Apotheke Zeil
25.11. Löwen-Apotheke Eltmann
26.11. Fuchs-Apotheke Knetzgau
27.11. Einhorn-Apotheke Haßfurt
28.11. Rosen-Apotheke Ebelsbach
29.11. St. Christophorus-Apotheke Sand
30.11. Aurach-Apotheke Trossenfurt
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Stärken Sie Ihr Immunsystem
... mit hochwertigen Produkten aus Ihrer Apotheke.

I H R E  A P O T H E K E  I N  E L T M A N N

Gut gestärkt
in die kalte 
Jahreszeit
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Stadtarchiv EltmannStadtarchiv Eltmann

Ernst August 
von Klencke, der von 1740 bis 1785 

Oberamtmann von Haßfurt und Eltmann gewesen war, 
haCe in Haßfurt schon nach 1750 damit begonnen, im Bereich der 

früheren Stadtgräben Obstplantagen – die heuJge Promenade – 
anzulegen. Gut fünfzig Jahre später war es auch in Eltmann so weit: 1807 wurde 

der großenteils öde Stadtgraben urbar gemacht und in eine „Promenade und 
Bäume-Plantage“ umgewandelt. Weiterhin wurden längs der Stadtmauer 

insgesamt 13 Gärten angelegt, die von Bürgern käuflich erworben werden konnten. 
Das „wohllöbliche Burgermeister-Amt“ ließ hierzu durch den Geometer Johann 

Andreas Ziegert aus Königsberg einen Plan anferJgen, der auch die damals noch 
gegen Süden vollständige Ummauerung der Stadt zeigt [StadtAE, Eltmann, Risse und 

Pläne]. 

Ebenfalls eingezeichnet sind die damals noch vorhandenen StadCore, wobei vor dem 
Unteren Tor etwa auf der Höhe der heuJgen Löwen-Apotheke eine Brücke über den 

Graben führte, an deren äußerem Ende ein weiteres Gebäude mit Tordurchfahrt stand. Das 
südlich direkt an die Brücke anschließende ehemalige Grabenstück war nun der sogenannte 

Industriegarten; hierbei handelte es sich um einen Schulgarten, in dem den Kindern – v. a. 
den Mädchen – der Anbau von Nutz- und Küchenpflanzen beigebracht wurde. Außerhalb des 

Oberen Tores ist auf dem Plan noch die „Profisaners-Hofrieth“ abgebildet, die jedoch wegen 
Baufälligkeit abgerissen werden sollte. Der ursprünglich als Bezeichnung für einen besoldeten 

Krieger verwendete Begriff „Provisaner“ wurde zu dieser Zeit meist für die Torwächter 
gebraucht. 

Offenbar gab es jedoch auch Zeitgenossen, die in „dieser zum allgemeinen Nutzen und 
Verschönerung des Städtchens gerichteten Anlage“ eine Gelegenheit zur „Selbstbedienung“ sahen 

und zum Schaden der Stadt und der Gartenbesitzer etwa Zaunpfähle und neu gepflanzte Bäumchen 
ausgruben und zum eigenen Gebrauch entwendeten. Jedenfalls wurde am 29. November 1807 auf 

dem Rathaus eine diesbezügliche Verordnung öffentlich verkündet [StadtAE, Eltmann II 13, Seiten 
144 – 147]. Ortsansässigen Frevlern drohte darin neben dem Schadenersatz eine Strafe von fünf 

Reichstalern, die im Wiederholungsfall jeweils verdoppelt werden sollte. Für auswärJge oder 
unbemiCelte Personen galt dagegen eine Bestrafung durch Arrest oder Stockschläge, wobei auch hier 
bei erneutem Frevel eine Verdoppelung der Strafe vorgesehen war. Eine Hälke der Geldstrafen sollte 
der Armenpflege zukommen, die andere denjenigen, die die Missetäter anzeigen würden. 

Die Verordnung wurde jedoch nicht vom Bürgermeister erlassen, sondern vom großherzoglichen 
Landrichter Georg Ludwig von Eckart. Daher darf man wohl annehmen, daß Eckart – ähnlich wie sein 
Vorgänger Klencke in Haßfurt – der eigentliche Urheber der Umwandlung des Grabens in Gärten 

gewesen ist. Auch wenn er den Rat der Stadt sicher nicht mit der Androhung von Schlägen 
„überzeugen“ mußte, so hat der Landrichter den Ratsherren in dieser Sache, wie Georg Göpfert ironisch 

schrieb [Chronik, Seite 228], „die Mühe eigenen Denkens erspart“. 

Thomas Schindler, Stadtarchivar 

Stockschläge zum Schutz junger Bäume – 1807 entstand die Eltmanner Promenade
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KindergartennachrichtenKindergartennachrichten
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Im Anschluss: Verköstigung durch den Elternbeirat 

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Initiative der Schulen gegen „Eltern-Taxis“

Eltmanner Schulen hissen Banner – Sie weisen auf  
Gefahren mit Bring- und Holdiensten 
In den letzten Jahren wird bei der Beförderung von Kin-
dern ein Verkehrsmittel immer beliebter, das sogenannte 
„Eltern-Taxi“. Der Begriff bezieht sich auf Eltern, die ihre 
Kinder mit dem Auto zur Schule oder anderen Aktivitä-
ten fahren, anstatt sie zu Fuß gehen zu lassen oder den 
öffentlichen Verkehr zu nutzen. Ein Banner „Eltern-Taxis 
bringen uns in Gefahr“ weist nun an der Schule auf die-
sen Umstand hin und will auf die damit verbundenen Ge-
fährdungen aufmerksam machen.
Auch in Eltmann beobachtet man seit einiger Zeit, dass viele 
Schüler und Schülerinnen in der Grund-, Mittel- und Real-
schule auf dieses Verkehrsmittel zurückgreifen, obwohl sie 
auch zu Fuß oder mit dem Bus die Schulen am Schulberg 
erreichen könnten. So bequem sie auch sind, Elterntaxis 
führen in Eltmann wie an anderen Schulstandorten zu er-
heblichen Gefährdungen. Erstens verursachen sie zu den 
Bring- und Abholzeiten erhebliche Verkehrsüberlastung und 
Staus in der Nähe der Schulen, vor allem in der „Oskar-Ser-

rand-Straße“ vor dem Haupteingang der Grundschule und 
im Umfeld von Busparkplatz und Schwimmbad.
Hier werden zudem auch kontinuierlich Verkehrsregelungen 
missachtet oder riskante Wendemanöver durchgeführt. Dies 
erhöht massiv das Risiko von Unfällen und Verletzungen für 
Kinder, die zu Fuß oder mit dem Bus zur Schule kommen.
Zweitens können die Elterntaxis dazu führen, dass Kinder 
weniger eigenverantwortlich werden, da sie sich auf den be-
quemen Fahrdienst verlassen, anstatt den Schulweg eigen-
ständig zu bewältigen. Dies kann langfristig die Entwicklung 
von Selbständigkeit und Verkehrssicherheit der Kinder be-
einträchtigen.
Seit vielen Jahren versuchen die drei Schulen immer wieder 
auf die Gefährdungen durch den massiven Bring- und Hol-
dienst der Eltern aufmerksam zu machen. Der neueste Ver-
sucht entspringt nun einer Initiative der Wallburg-Realschule 
Eltmann, die auch von den Verkehrserziehern der Polizei, Do-
minique Heim und Matthias Krapf, unterstützt wird.
Das Bild und Design für den Aushang gestaltete die 7. Kunst-
klasse der WRS unter der Betreuung von Kirsten Christian-
sen, während der ehemalige Schüler Erol Sevim von der 
„Werbetechnik Haßfurt“ die Idee Schüler für ein Banner um-
setzte und auch sponserte. Die drei Schulleiter verbinden 
damit die Hoffnung, die entsprechenden Erziehungsberech-
tigten im Interesse ihrer Kinder zu erreichen, um Unfälle zu 
vermeiden.

Mit dem neuen Banner „Elterntaxis bringen uns in Ge-
fahr – ich laufe gerne, ist doch klar“ machen auch die 
Verkehrserzieher und Schulleiterinnen auf das Problem 
aufmerksam: Von links Dominique Heim, Rektorin Jutta 
Aumüller (Grundschule), Erol Sevim, Maria Brasch und 
Rektorin Manuela Küfner (Realschule) sowie Matthias 
Krapf.

Foto und Bericht: Günther Geiling
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Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

 ■ Friedhofbeschallung an Allerheiligen

Sie haben recht! 
In den letzten Jahren hat die Ton-/Lautsprecherqualität ei-
niges zu Wünschen übriggelassen. Die Kritik hat sich die 
Kirchenverwaltung zu Herzen genommen und verschiedene 
Ansätze, die Situation zu verbessern, überlegt und fachlich 
überprüfen lassen. Letztgültig wurde nun von einem ortsan-
sässigen Eventservice eine Lautsprecheranlage für diesen 
Tag gemietet.
Auch wenn dies aktuell die günstigste Version ist, so ist sie 
doch mit erheblichen Kosten verbunden. 
So hoffen die Kirchenverwaltung und besonders die „Spen-
den-Körbchenhalter“ weniger Kritik zu Hören. Insbesondere 
gehen die Beteiligten davon aus, dass gerade die Kritiker der 
vergangenen Jahre, sich durch ihre Gabe deutlich an der Fi-
nanzierung der Tontechnik beteiligen.
Kath. Pfarrei Eltmann

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Herbst-Kleidersammlung   
der Kolpings familie  
Eltmann

Am Samstag, 4. November, führt die 
Kolpingsfamilie ihre Herbst-Kleider-
sammlung durch. Sie bittet um Kleider-
spenden (Damen-, Herren-, und Kinderkleidung, Bettwäsche,  
Kopfkissen u. ä.) sowie gut erhaltenes Schuhwerk (paar-
weise zusammengebunden). Lumpen, Matratzen u. dgl. 
sind Müll und über die Restmülltonne oder den Sperrmüll 
zu entsorgen. Alle noch tragbaren Kleidungsstücke werden 
sinnvoll weiterverwendet. Die Kleidungsstücke müssen da-
her in den Sammelbeuteln oder anderweitig nässegeschützt 
(also nicht in Kartons) bereitgestellt werden. Gesammelt wird 
in Eltmann, Eschenbach, Dippach, Lembach, Weisbrunn, 
Limbach und Roßstadt. Sammelsäcke sind wieder bei der 
Stadtverwaltung, bei Schreibwaren Buntstift, Getränke Wies-
neth, dem Weltladen, dem Lebensmittelgeschäft Gutbrod, 
Metzgerei Hornung (Eltmann & Limbach), sowie bei Günter 
Hofmann in Eschenbach, Martin Christa in Weisbrunn, Hans 
Aumüller in Lembach und Irmgard Rott in Dippach kostenlos 
erhältlich. Bitte stellen Sie Ihre Kleiderspende am Samstag, 
4. November bis 8.00 Uhr, gut sichtbar bereit. Die Kolpings-
familie Eltmann arbeitet seit 1995 mit „FairWertung“ zusam-
men, da es nicht egal sein kann was mit den gesammelten 
Kleidern passiert. Weiteres über „FairWertung“ erfahren sie 
im Internet unter www.fairwertung.de 

 ■ OGV – Roßstadt: Vereinsleben blühte 2023 
wieder auf!

Werner Lang zum Ehrenvorsitzenden ernannt
Auf Vorschlag der Vereinsleitung haben die Mitglieder auf 
der Jahreshauptversammlung am 22.04.2023 Herrn Werner 
Lang zum Ehrenvorsitzenden gewählt.
Werner ist dem Verein 1986 beigetreten und nach zwei Jah-
ren als Schriftführer hat er von 1995 bis 2015 das Amt als  
1. Vorsitzenden übernommen. In Würdigung seines 20-jäh-
rigen Einsatzes in besonderer Weise und persönlichem En-
gagements für den Verein wurde ihm nun der Ehrenvorsitz 
verliehen. Seine Ideen und Initiativen haben unseren Verein 
über Jahrzehnte geprägt und bis heute bereichert.

v.l.: Vorsitzende Waltraud Dümmler, Ehrenvorsitzender 
Werner Lang, Kreisfachberater Guntram Ulsamer 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung konnte der 
OGV-Verein für seine langjährigen Mitglieder wieder Ehrun-
gen verleihen. Ludwig-Josef Engel wurde für seine 50-jäh-
rige treue Verbundenheit mit der Ehrennadel mit Kranz 
ausgezeichnet. Für 40 Jahre Vereinstreue und langjährige 
Mitwirkung in der Vorstandschaft erhielt Adam Eichelsdör-
fer die Ehrennadel in Gold. Konrad Jäger unterstützt bereits 
25 Jahre aktiv den Verein und konnte mit der Ehrennadel in 
Silber ausgezeichnet werden. Für 15 Jahre Vereinsmitglied-
schaft wurden Barbara Raab und Liane Strohm mit der Eh-
rennadel in Bronze geehrt. 

OGV-Ausflug nach Veitshöchheim und Würzburg am 
16.09.2023
Natürlich ist bei einem OGV-Ausflug schönes Wetter! So 
haben wir es bestellt. Nach einem Zwischen-stopp an der 
Vogelsburg und traditionellem Frühstück mit Kaffee, Kuchen 
und Knacker mit Brezen ging die Busfahrt durch die Wein-
berge weiter nach Veitshöchheim. Bei einem Spaziergang 
durch den historischen Rokoko-Garten konnte man eine 
Vielzahl von Heckengebilden, Stauden und Wasserspiele 
ent-decken und auch in einem schattigen Plätzchen etwas 
verweilen. Unter dem Motto „Quer durch den Garten“ wur-
den die Gartenfreunde bei der anschließenden Führung in 
den Schaugärten der Bayerische Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau über neue Anbaumethoden im Gemüsebau 
und Beet- und Balkonpflanzen auch im Hinblick auf den Kli-
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mawandel informiert. Danach konnten sich die Teilnehmer 
bei der Schifffahrt auf dem Main nach Würzburg etwas ent-
spannen und bei abkühlenden Fahrtwind die Aussicht auf die 
Weinberge genießen. Der Aufenthalt beim Stadtfest in Würz-
burg war leider etwas zu kurz, um gemütlich einen Federwei-
ßen zu trinken oder einen umfassenderen Einblick von der 
historischen Innenstadt zu bekommen, da das Abendessen 
in Oberschwabach-Breitbach bereits auf die Reisegruppe 
wartete. Der Tagesausflug klang am Abend mit wundervollen 
Eindrücken vom Mainfrankenland in Roßstadt aus.

Reisegruppe OGV-Roßstadt im Schaugarten der 
LWG-Veitshöchheim

Erntedankfest am 01.Oktober mit Kinderaktion  
„Herbstbilder“
Nach der Eucharistiefeier mit Gedenken an verstorbene Mit-
glieder des Vereins in der Filialkirche St. Georg in Roßstadt 
hat der OGV Roßstadt wieder zum traditionellen Erntedank-
fest am alten Rathaus eingeladen. Bei Kaffee, Kuchen und 
Weißwurstfrühstück haben viele Teilnehmer den Sonntag-
vormittag bei sonnigem Wetter genossen. Erfreulich haben 
wieder viele Kinder bei der OGV-Kinderaktion teilgenommen. 
Für ihre kreative Gestaltung der Herbstbilder mit Naturma-
terialien wurden alle Kinder mit einen kleinen Preis belohnt.

„Streuobst für alle“ - Förderung   
über den OGV-Roßstadt
Anpflanzungen von Hochstamm-Obstbäume 
können über Vereine gefördert und an Privatper-
sonen unentgeltlich weitergegeben werden. Alle interessierte 
Obstbaumfreunde können sich deshalb beim OGV-Roßstadt 
melden. 
Nähere Informationen erhaltet ihr bei unserer 1. Vorsitzende 
Waltraud Dümmler (0170-1853316).
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Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 ■ LIEBE DEINE STADT 
Das Leserfoto des Monats

Das Leserfoto dieser Ausgabe stammt von Herrn Marcus 
Grech und zeigt den Sonnenaufgang beim Aussiedlerhof in 
Eschenbach.

Vielen Dank für diese Einsendung.
Und was bedeutet Heimat für Sie? Schicken Sie Ihre schöns-
ten Impressionen oder Sprüche zum Thema Heimat an info@
eltmann.de. Die beste Einsendung veröffentlichen wir im 
nächsten Amtsblatt. 
Wir sind gespannt auf Ihre Einsendungen.

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

 ■ November

Do. 02.11. 15:00 Vorlesestunde in der 
Bücherei für Kinder  
von 4-7 Jahren
Bitte Anmeldung:  
bucheltmann@outlook.de 
oder persönlich

Köb Eltmann

Sa. 04.11. 16:00 Makrelengrillen Angler-
verein Eltmann nach 
Vorbestellung 
an der Mainlände 15.
Anmeldeschluß ist der 
27.10.2023
Bestellungen unter 
01715138250

Anglerverein 
Eltmann

Di. 07.11. 20:00 Vereinsstammtisch Ver-
ein f. Heimatgeschichte 
an der Wallburg im 
Alten Pfadfinderhäusla

Verein f.  
Heimat- 
geschichte 
Eltmann e.V.

Fr. 10.11. Martinsumzug Limbach
Kindergartenverein 
Limbach

So. 12.11. Martinikirchweih  
Eltmann

Di. 14.11. 14:00 Seniorentreffen im  
Kolpinghaus

Kindergarten-
verein Limbach

Do. 16.11. 20:00 „Keltenstammtisch“ für 
geschichtlich Interes-
sierte, Mainterrasse 
Eltmann

Seniorenkreis 
Pfarrei Eltmann

Fr. 17.11. 18:00 Kesselfleischessen TSV 
Limbach im Sportheim

Verein für  
Heimat-
geschichte 
Eltmann e.V.

So. 19.11. Vollkstrauertag TSV Limbach
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Amtliche Bekanntmachungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

Information der Verwaltungen

 ■ Neue Selbsthilfegruppe zum Thema  
„Chronische Schulterbeschwerden“

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS) am 
Landratsamt Haßberge erwägt auf Initiative einer Betroffe-
nen die Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe zum Thema 
„Chronische Schulterbeschwerden“. Ob Frozen Shoulder, 
Kalkschulter, Impingement Syndrom oder andere Erkran-
kungen und Entzündungen des Schultergelenks, viele haben 
unter anderem Schmerzen im Schulterbereich und einen ein-
geschränkten Bewegungsumfang gemeinsam. Die Gruppe 
soll dem Erfahrungsaustausch dienen, um sich Tipps und 
Hilfestellung zu geben. Auch Vorträge von Fachkräften sind 
denkbar. Interessierte können sich telefonisch unter 09521 
27-378 oder per E-Mail unter: kos@hassberge.de melden. 
Selbstverständlich werden alle Anfragen und Informationen 
vertraulich behandelt.

 ■ Wichtige Etappe auf dem Weg zum  
Fairtrade-Landkreis erreicht!

Steuerungsgruppe zum Fairtrade-Landkreis wurde  
gebildet
Der Landkreis Haßberge möchte sich als „Fairtrade-Land-
kreis“ zertifizieren lassen – sich also verstärkt für den Fairen 
Handel einsetzen und damit die weltweite Kampagne un-
terstützen. Den entsprechenden Beschluss hat der Kreistag 
gefasst. Am 12.09.2023 fand dazu im Landratsamt Haßber-
ge die 1. Sitzung der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ statt. 
Sie soll künftig die Aktivitäten zum fairen Handel im ganzen 
Landkreis koordinieren und verschiedenste Akteure mitein-
ander vernetzen.
Landrat Wilhelm Schneider zeigt sich sehr zufrieden mit die-
ser Auftaktveranstaltung: „Wir haben im Landkreis bereits 
drei Kommunen, die als Fairtrade-towns ausgezeichnet sind, 
das sind die Städte Eltmann, Ebern und Haßfurt. Darauf kön-
nen wir aufbauen“.  
In der Steuerungsgruppe sind die drei Bürgermeister der 
Fairtrade-towns des Landkreises vertreten. Außerdem Frau 
Müller-Förtsch vom Weltladen Eltmann und Frau Späth von 
der Baunach-Allianz. Herr Benzinger vertritt die Zivilgesell-

schaft und Frau Gadamer von der Kreisentwicklung im Land-
ratsamt Haßberge wird als Sprecherin der Steuerungsgruppe 
fungieren. 
Als nächster Schritt steht die Bewerbung zum Fairtrade- 
Landkreis an. Die Unterlagen werden an den zuständigen 
Verein „Fairtrade Deutschland e.V.“ geschickt, der die Kriteri-
en überprüft. Der Titel einer „Fairtrade‐Town“ wird zunächst 
für zwei Jahre vergeben. Der federführendende Verein „Fair-
trade Deutschland e.V.“ überprüft dazu fünf Kriterien: Dem-
nach muss es im Landkreis Haßberge unter anderem 17 Ein-
zelhandelsgeschäfte und 9 Gastronomie‐Betriebe geben, die 
Fairtrade‐Produkte anbieten. Außerdem sollen sich Schulen, 
Glaubensgemeinschaften und Vereine an dem Projekt mit 
eigenen Bildungsaktivitäten und Produktvermarktung betei-
ligen. 
Nach dem abgeschlossenen Prüfungsprozess kann sich der 
Landkreis dann als „Fairtrade-Landkreis“ bezeichnen. 

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2024
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt 
werden, die der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet der 
Lebensregion plus liegen. Die vom Entscheidungsgremium 
bewilligten Kleinprojekte verfolgen den Zweck, die ländlichen 
Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln.
Dabei stehen im Fokus:
•  Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

•  Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landespla-
nung

• Belange des Natur-, Umwelt-, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

(v.l.n.r: Fr. Müller-Förtsch, H. Benzinger, Bgm.Henne-
mann, Fr. Späth, Bgm. Werner, Landrat Schneider,  
Fr. Gadamer)
Foto: Michael Rahn, Landratsamt Haßberge
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Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)

Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
•  natürliche Personen und Personengesellschaften 

Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind: 
politische Parteien und Interessensgruppen

Weitere Informationen
•  Die Förderanträge können vom 01.10.2023 bis zum 

15.12.2023 bei der Verantwortlichen Stelle (Gemeinde Rau-
henebrach) eingereicht werden.

•  Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der För-
derzusage begonnen werden (der Abschluss eines der 
Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsver-
trages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

•  Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt be-
zahlt worden sein.

•  Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des je-
weiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durchfüh-
rungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

•  Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes dür-
fen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das Pro-
jekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

•  Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von 500 #  
überschreiten.

•  In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung 
der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?
ILE Managerin 09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt 
Hauptstraße 1 96181 Rauhenebrach 
info@ile-hassberge.de
www.lebensregionplus.de

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung 
für Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei 
übernehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar 
Stunden die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und 
verschaffen den Eltern Freiräume zur Erholung. 

Familie Straub nimmt den FED für ihren Sohn Janos mitt-
lerweile seit drei Jahren in Anspruch. Janos ist fünf Jahre 
alt. Seine Mutter Viktoria Straub erzählt: „Er ist durch seine 
Frühgeburt (13 Wochen zu früh) ca. 12 Monate in seiner Ent-
wicklung zurück. Janos hat rechtsseitig eine leichte Spastik. 
Besonders zeigt sich das am rechten Arm und seiner Hand. 
Am rechten Bein trägt er eine Orthese. Es sind meist klei-
ne Sachen, die ihm schwerfallen und bei denen er Unter-
stützung braucht, z.B. Strümpfe anziehen, Brot schmieren, 
Schuhe binden... Aber: Janos ist - wie alle anderen Kinder 
auch - ein sehr aufgeweckter, freundlicher und frecher Jun-
ge, der vor fast nichts Angst hat.“
Das Angebot des FED stellt für Familien eine wertvolle Unter-
stützung im - mitunter anstrengenden - Pflege- und Betreu-
ungsalltag dar. 
Auch für Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlas-
tung, da Janos` Papa unter der Woche selten zuhause ist 
oder, dass man am Wochenende mal etwas als Paar ohne 
Kinder machen kann und natürlich auch Abwechslung für Ja-
nos. Er sieht und lernt auch andere Leute kennen.“
Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, 
die ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner 
schenkt. Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschul-
lehrerin) unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 
regelmäßig. Sie besucht die Familie einmal in der Woche für 
zwei Stunden und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei 
ist es Pia Fichtner wichtig, dass Janos seinen eigenen In-
teressen nachgehen kann und dabei selbstständiger wird. 
Pia berichtet: „Wenn das Wetter mitspielt, verbringen wir die 
gemeinsame Zeit draußen an der frischen Luft. Wir spielen 
im Garten, besuchen den Spielplatz, fahren mit dem Laufrad 
oder spielen mit den Nachbarskindern. Hier gehen wir ganz 
seinen Interessen nach. Einige Male waren wir auch schon 
miteinander im Schwimmbad oder im Indoor-Spielplatz.“
Die gemeinsamen FED-Termine sind für die Familie, Janos 
und die ehrenamtliche Mitarbeiterin zu einer festen Institution 
geworden, die keiner mehr missen will. Pia Fichtner erzählt: 
„Janos freut sich immer sehr, wenn eine gemeinsame Spie-
lezeit vereinbart ist. Er begrüßt mich fröhlich und gut gelaunt. 
Ist für die kommende Woche noch kein Termin ausgemacht, 
ruft er an oder schickt mir eine Sprachnachricht, in der er 
fragt, ob und wann ich komme. Das ist die schönste Rück-
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Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)

Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
•  natürliche Personen und Personengesellschaften 

Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind: 
politische Parteien und Interessensgruppen

Weitere Informationen
•  Die Förderanträge können vom 01.10.2023 bis zum 

15.12.2023 bei der Verantwortlichen Stelle (Gemeinde Rau-
henebrach) eingereicht werden.

•  Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der För-
derzusage begonnen werden (der Abschluss eines der 
Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsver-
trages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

•  Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt be-
zahlt worden sein.

•  Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des je-
weiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durchfüh-
rungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

•  Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes dür-
fen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das Pro-
jekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

•  Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von 500 #  
überschreiten.

•  In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung 
der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?
ILE Managerin 09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt 
Hauptstraße 1 96181 Rauhenebrach 
info@ile-hassberge.de
www.lebensregionplus.de

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung 
für Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei 
übernehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar 
Stunden die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und 
verschaffen den Eltern Freiräume zur Erholung. 

Familie Straub nimmt den FED für ihren Sohn Janos mitt-
lerweile seit drei Jahren in Anspruch. Janos ist fünf Jahre 
alt. Seine Mutter Viktoria Straub erzählt: „Er ist durch seine 
Frühgeburt (13 Wochen zu früh) ca. 12 Monate in seiner Ent-
wicklung zurück. Janos hat rechtsseitig eine leichte Spastik. 
Besonders zeigt sich das am rechten Arm und seiner Hand. 
Am rechten Bein trägt er eine Orthese. Es sind meist klei-
ne Sachen, die ihm schwerfallen und bei denen er Unter-
stützung braucht, z.B. Strümpfe anziehen, Brot schmieren, 
Schuhe binden... Aber: Janos ist - wie alle anderen Kinder 
auch - ein sehr aufgeweckter, freundlicher und frecher Jun-
ge, der vor fast nichts Angst hat.“
Das Angebot des FED stellt für Familien eine wertvolle Unter-
stützung im - mitunter anstrengenden - Pflege- und Betreu-
ungsalltag dar. 
Auch für Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlas-
tung, da Janos` Papa unter der Woche selten zuhause ist 
oder, dass man am Wochenende mal etwas als Paar ohne 
Kinder machen kann und natürlich auch Abwechslung für Ja-
nos. Er sieht und lernt auch andere Leute kennen.“
Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, 
die ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner 
schenkt. Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschul-
lehrerin) unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 
regelmäßig. Sie besucht die Familie einmal in der Woche für 
zwei Stunden und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei 
ist es Pia Fichtner wichtig, dass Janos seinen eigenen In-
teressen nachgehen kann und dabei selbstständiger wird. 
Pia berichtet: „Wenn das Wetter mitspielt, verbringen wir die 
gemeinsame Zeit draußen an der frischen Luft. Wir spielen 
im Garten, besuchen den Spielplatz, fahren mit dem Laufrad 
oder spielen mit den Nachbarskindern. Hier gehen wir ganz 
seinen Interessen nach. Einige Male waren wir auch schon 
miteinander im Schwimmbad oder im Indoor-Spielplatz.“
Die gemeinsamen FED-Termine sind für die Familie, Janos 
und die ehrenamtliche Mitarbeiterin zu einer festen Institution 
geworden, die keiner mehr missen will. Pia Fichtner erzählt: 
„Janos freut sich immer sehr, wenn eine gemeinsame Spie-
lezeit vereinbart ist. Er begrüßt mich fröhlich und gut gelaunt. 
Ist für die kommende Woche noch kein Termin ausgemacht, 
ruft er an oder schickt mir eine Sprachnachricht, in der er 
fragt, ob und wann ich komme. Das ist die schönste Rück-

meldung, die ich bekommen kann. Auch die Einladung zu 
seinem Geburtstag hat mir gezeigt, wie eng das Verhältnis 
zwischen mir und dem Kind ist.“ 
Auch für Viktoria Straub ist der Familienentlastenden Dienst 
nicht mehr wegzudenken: „Pia ist das Beste, was uns pas-
sieren konnte. Auch wenn es damals etwas gedauert hat, 
bis wir uns kennenlernen konnten (aufgrund von Corona), hat 
sich das Warten mehr als gelohnt!“
Organisiert wird der Familienentlastende Dienst durch Dani-
ela Hümmer (Heil- und Inklusionspädagogin, B.A.), hauptamt-
liche, pädagogische Mitarbeiterin der Lebenshilfe Haßberge 
(Bereich Offene Hilfen). Sie steht als Ansprechpartnerin mit 
Beratung und individueller Anleitung den ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen und Familien zur Seite. Pia Fichtner findet 
es „klasse, dass auf die Wünsche und Interessen der Eh-
renamtlichen eingegangen wird, sodass Ehrenamtliche und 
Familien gut zueinander passen.“ Der Kontakt zu den Ver-
antwortlichen, so berichtet sie, verläuft sehr unkompliziert. 
Jeder hat ein offenes Ohr und steht für Fragen stets zur Ver-
fügung. 
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden mit kostenlo-
sen Fortbildungen und interessanten Schulungen fit für ihr 
Ehrenamt gemacht. Daher können auch „unerfahrene“ Inte-
ressent*innen eine passende ehrenamtliche Einsatzmöglich-
keit finden. Die Lebenshilfe erstattet Fahrtkosten und bezahlt 
für die Übernahme der Betreuungen eine stundenweise, 
steuerfreie Aufwandsentschädigung. 
Im Landkreis Haßberge warten aktuell sieben Familien mit 
Angehörigen verschiedenen Alters auf eine*n engagierte*n 
ehrenamtliche*n Mitarbeiter*in. 
Haben Sie Lust und Interesse an einem Ehrenamt bei den 
Offenen Hilfen bekommen? Oder möchten Sie den FED in 
Anspruch nehmen? Dann wenden Sie sich an Daniela Hüm-
mer. Erreichbar unter: oh3@lebenshilfe-hassberge.de oder 
09521-95457-15. 
Das Entlastungsangebot des FED können Angehörige von 
körperlich und geistig behinderten, sinnesbehinderten oder 
chronisch kranken Menschen nutzen (Leistungsberechtigte 
der Eingliederungshilfe nach §99 SGB IX). Die Lebenshilfe 
berät Sie gerne dazu.

Weitere Informationen und Ansprechpartner*innen zu einem 
Ehrenamt, zu (Berufs-) Praktika sowie offene Stellen - auch 
in anderen Bereichen der Lebenshilfe, wie der Paul-Moor-
Schule, Tagesstätte, Wohnheim oder Assistenz beim Woh-
nen - finden Sie auch unter www.lebenshilfe-hassberge.de. 
Neben der Übernahme von Begleitung und Assistenz ist hier 
z.B. auch die Betreuung von Kinderfahrrädern und Tretrollern 
gefragt.

 ■ Ski- und Snowboardcamp   
für Jugendliche 

Die Jugendbildungsstätte Volkersberg 
lädt in den Faschingsferien vom 11.-
17.2.2024 Jugendliche im Alter von 14 - 17 Jahren zu einer 
Ski- und Snowboardfreizeit in Österreichs größten Skigebiet 
Saalbach-Hinterglemm ein. Die Unterkunft ist auf einer Ber-
ghütte inmitten des Skigebietes. Hier kann man ohne Ski-
bus und Anstehen an der Gondel direkt vom Frühstück auf 
die Piste starten. Mit unterschiedlichen Pisten und mehreren 
Funparks kommt jeder auf seine Kosten. Der Bus fährt ab 
Bad Brückenau und ab Würzburg. Teilnahmevoraussetzung 
sind Grundkenntnisse im Skifahren oder Snowboarden. Im 
Vorfeld wird ein 2tägiges Kennenlern- und Vorbereitungstref-
fen mit Hochseilgartenklettern auf dem Volkersberg angebo-
ten. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung: 
www.volkersberg.de, Telefon 09741/913200, E-Mail info@
volkersberg.de.

 

Herzliche Einladung zu einer Gedenkfeier 
für Sternenkinder und verwaiste 
Eltern 
Sonntag, 10. Dezember 2023, 16 Uhr 
Dorfkirche Limbach 

Weitere Informationen:  
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizdienst Haßberge, Telefon: 09521/95299-00 oder hospiz-has@malteser.org  
www.malteser-hassberge.de 
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Umweltecke

 ■ UBIZ November 2023 
UmweltBildungsZentrum  
Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17,  
97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de
www.ubiz.de

BeeKids indoor
Geeignet für Kinder von 6 bis 10 Jahren.
Katja Dittmann
Sa., 04.11., 14:00 – 17:00 Uhr inkl. 30 Min. Pause, € 6,00 

Bienenwachstücher und -beutel DIY
Mitzubringen: Gummihandschuhe, Baumwollstoffe, ge-
waschen und gebügelt (Sinnvolles Upcycling: altes Hemd, 
Bettwäsche oder Reste aus der persönlichen Stoffkiste 
verwenden), Stoff- und Zackenschere, wenn vorhanden.
Silke Deuber
Sa., 04.11, 14:00 - 17:00 Uhr, € 6,00 inkl. Materialkosten

Film & Frühstück: Percy
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel: 09524.1601.
Bruno Schneyer
So., 05.11, 10:30 - 12:15 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr € 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
Zeil 

Attraktive Förderprogramme für energetische  
Gebäudesanierung
Andreas Binder
Do., 09.11, 19:00 - 21:00 Uhr, € 10,00 

Tiere in Schachteln
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren.
Hans Meyer
Sa., 11.11, 10:00 - 11:30 Uhr, € 9,00 

Nachhaltige Geldanlagen
Gottfried Baer
Di., 14.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 5,00 

Fledermäuse - geheimnisvolle Jäger der Nacht
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann Steigerwald 
und dem Arbeitskreis Fledermaus.
Harald Amon
Mi., 15.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen
Kursort: Altes Rathaus Hofheim, Marktplatz 5, 97461 Hofheim 

Schokolade - lecker & fair
In Kooperation mit „vhs Bildung barrierefrei“, mit der Fairtra-
de-Stadt Ebern und der Baunach-Allianz. Bei Assistenz-Be-
darf gerne an Carolin Schuler wenden: 09521.942017.
Laura Späth
Fr., 24.11, 16:00 - 19:00 Uhr, € 5,00 
Kursort: Schulküche Mittelschule , Gymnasiumstr. 8, 96106 
Ebern

Wärmewende mit Holz
In Kooperation mit der Energieagentur Unterfranken e.V.
Otmar Körner
Fr., 24.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 10,00 
Kursort: digital

Film & Frühstück: Die Eiche
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel:: 09524.1601
Bruno Schneyer
So., 26.11, 10:30 - 12:00 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr
€ 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
Zeil 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Di.bis Do. 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr 
und 17:20 Uhr vergeben.
• Ebern: 09.11.2023
 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 
• Haßfurt: 23.11.2023
 Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
 Neu: Sprechtage in Zeil
• Hofheim: 30.11.2023
 Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Nebengebäude, Bauverwal-

tung, Zimmer 3
 Neu: Sprechtage in Zeil
 Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr
• Zeil am Main: 13.11.23
 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  

Zi. 13 und im
• UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de



Eltmann - 17 - Nr. 10/23

Umweltecke

 ■ UBIZ November 2023 
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Silke Deuber
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So., 05.11, 10:30 - 12:15 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
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Attraktive Förderprogramme für energetische  
Gebäudesanierung
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Tiere in Schachteln
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren.
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Gottfried Baer
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Mi., 15.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen
Kursort: Altes Rathaus Hofheim, Marktplatz 5, 97461 Hofheim 
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In Kooperation mit „vhs Bildung barrierefrei“, mit der Fairtra-
de-Stadt Ebern und der Baunach-Allianz. Bei Assistenz-Be-
darf gerne an Carolin Schuler wenden: 09521.942017.
Laura Späth
Fr., 24.11, 16:00 - 19:00 Uhr, € 5,00 
Kursort: Schulküche Mittelschule , Gymnasiumstr. 8, 96106 
Ebern

Wärmewende mit Holz
In Kooperation mit der Energieagentur Unterfranken e.V.
Otmar Körner
Fr., 24.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 10,00 
Kursort: digital

Film & Frühstück: Die Eiche
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel:: 09524.1601
Bruno Schneyer
So., 26.11, 10:30 - 12:00 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr
€ 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
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ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Di.bis Do. 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr 
und 17:20 Uhr vergeben.
• Ebern: 09.11.2023
 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 
• Haßfurt: 23.11.2023
 Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
 Neu: Sprechtage in Zeil
• Hofheim: 30.11.2023
 Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Nebengebäude, Bauverwal-

tung, Zimmer 3
 Neu: Sprechtage in Zeil
 Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr
• Zeil am Main: 13.11.23
 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  

Zi. 13 und im
• UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de

Die Rummelsberger Dienste für Menschen mit Behinderung 
suchen für das Wohnangebot am Standort Ebern und Ebelsbach 
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden oder in Vollzeit eine / einen

Pädagogische Hilfskra�  / 
Pfl egehelfer*in / Heilerzie-
hungspfl egehelfer*in (m/w/d)

Referenz-Nr.: 18132

Weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen, unsere 
Arbeitgebervorteile und weitere Informationen zum Thema 
Karriere bei der Rummelsberger Diakonie fi nden Sie unter:  
www.traumberufe-rummelsberger.de

Für erste Informationen steht Ihnen gerne Frau Tina Scheller 
unter der Tel.-Nr.: 09522/3768040 zur Verfügung.

RDB Rummelsberger Dienste für Menschen 
mit Behinderung gGmbH
Frau Tina Scheller
Parkstraße 3
97500 Ebelsbach

Jetzt bewerben: www. traumberufe-rummelsberger.de

Menschen an unserer Seite.

Die Rummelsberger 
sind einer der großen 
diakonischen Dienstleister 
sozialer Arbeit in Bayern.

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Hofmann Maler und Verputzer GmbH
Büro: Am Hofacker 1a · 97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383 · Mail: maler-hofmann@web.de

Internet: www.malerfachbetrieb-hofmann.com

Hofmann Maler und Verputzer GmbH

HofmannMaler und Verputzer

Maler-, Lackierer-

und Verputzermeister

Büro: Am Hofacker 1a
          97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383  Mail: maler-hofmann@web.de
Internet:           www.malerfachbetrieb-hofmann.com

WIR SORGEN UNS UM IHRE GESUNDHEIT!

Georg-Schäfer-Str. 22 • Tel. 09522 950-300
www.rosen-apotheke-ebelsbach.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr,  
Samstag: 8.30 - 12.30 Uhr

IHRE APOTHEKE IN EBELSBACH

 
 

 

Wieviel Vergesslichkeit ist normal?
Wir beteiligen uns am Projekt für Menschen mit  

Gedächtnisbeeinträchtigungen.

Machen Sie mit!  

Vereinbaren Sie einen  

kostenlosen Testtermin
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

HOLZBRIKETTS 
aus eigener Herstellung

Verkauf jeden Samstag 
10:00 – 12:00 Uhr
auf dem Firmengelände
oder werktäglich nach  
telefonischer Vereinbarung

Zimmerei  
Helmut Bauerschmitt e.K.  
Mühlbach 21 
97483 Dippach 
Tel. 09522/6688 

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Worte,  die der  

trauer raum geben.

Z E R T I F I Z I E R T E
T R AU E R R E DN E R I N

Zeit und raum 

für trauer und abschied

Das Bestattungshaus 
im LanDkreis hassBerge
Zeil | Knetzgau 
Tel. 09524 229
Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09522 707634

www.bestattungshaus-schorr.de

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs
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Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

Für weitere Informationen 

besuchen Sie unsere 

Homepage: 

https://pd-tester.com

Seit 25 Jahren sind wir

ein weltweit tätiges 

Unternehmen im 

Bereich der 

Hochspannungsprüftechnik. 

Senden sie ihre Bewerbung per E-Mail an:

Interessiert? 

MPS Mess- & Prüfsysteme GmbH

Herrn Rainer Bötsch

Industriestraße 17

97483 Eltmann

boetsch@mps-systeme.de

Tel. 09522 / 95093-30

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Mechatroniker (w,m,d)
• Servicetechniker (w,m,d)
• Vertriebsassistent kaufmännisch

für den Innendienst (w,m,d)

Mess- & Prüfsysteme GmbH

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 

Öffnungszeiten im August:
 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Öffnungszeiten:
Di.-Do. 7.30 – 17 Uhr
Fr. 7.30 – 22 Uhr
So. 13.30 – 17 Uhr

Sonntagsfrühstück  
ist  am 05. + 19.11.23

Am 01.11.23 haben wir geschlossen

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de
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SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG & JOBS

Jetzt als Rohrheld bewerben!

SCHAU DOCH MAL REIN...  www.maincor.de/jobs

bewerbung@maincor.de ONLINE
www.maincor.de/onlinebewerbung

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Fassadengestaltung · Renovierung 
Innenraumgestaltung · Verputz 
Wärmedämmung 

97483 Eltmann 
Telefon  09522 707008
Mobil  0171 2057125 
www.maler-berwind.de

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

Tel. 0931 2794-3  
www.gasuf.de

Jetzt auch Pellets erhältlich

Die Energiespezialisten!
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Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

FR 15.12. 
Heavysaurus

”Kaugummi ist mega”, 
Dinorock, Familientickets

Vorschau & Weihnachtsgeschenkideen

FR 10.11. - Jazz mal anders
“Jazz from Poland“ Starkonzert

feat. Leszek Zadlo (sax)
mit Piano, Bass und Drums

SO 5.11. - ensemble.92
Ba Symph. & E.T.A.Hoffmann Theater

”Männer”, musikal.-liter. Revue von
Schubert bis Grönemeyer, 

als Matinée um 11 Uhr  

DO 9.11.
Annette von Bamberg

"Über 50 gehts heiter weiter - jedenfalls
für Frauen!”, Comedy, auch für Männer

FR 17.11. - Widersacher aller
Liedermacher

“Die Bris”, bayr. Gschichten & Lieder, 
für Liebhaber von PAM PAM IDA

SA 11.11. - Street Fighting Men
Rolling Stones Tribute, “Back to Zero”, 

7 Musiker aus bekannten Bands

DO 2.11. - Jonas Greiner
”Greiner für Alle”, Comedy, Kabarett, 

v. Olaf Schubert empfohlen

SO 3.12. - Marco Tschirpke
“Empirisch belegte Brötchen”, Gedichte &
Lieder in überwiegend komischer Manier,

Musikkabarett 

DO 30.11. - Helmut Zierl
”Follow the sun - Der Sommer meines

Lebens”, Zierl erzählt aus DEM Sommer
seines Lebens

SA 2.12. - Lou´s The Cool Cats
"Christmas Kitsch” mit Vintage Music, 

von “Winter Wonderland” bis “Last
Christmas”

SA 18.11. - Nick Young AC/DC 
”The ultimative Master Tribute Band XXL
Show”, Nick spielte bei BAROCK & WSY 

DO 11.1.24 
TBC

”Macht ja sonst keiner”, 
Kabarett

www.kulturamt-hassfurt.de
... und noch viel mehr unter:

Inhaberin: Silvia Übelein

FRISEUR

Tel. 09524 3031577
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 08.30 – 17.30 Uhr · Sa. 08.30 – 13.30 Uhr 

Termine nach Vereinbarung ·   schnittzauber

WIR SIND UMGEZOGEN  
Bamberger Straße 19 · 97475 Zeil am Main

Ih
re H

ilfe im
 Trau

erfall

BESTATTUNGEN HOFMANN
Lußberg, Tel.: 09536 / 253

Schreinerei Hans-Georg Hofmann 
Haßbergstr. 4, 96151 Lußberg
E-Mail: info@schreinerei-innenausbau-hofmann.de 
Website: www.schreinerei-innenausbau-hofmann.de

• Treppen
• Möbel nach Maß
• gepr. Restaurator
• Türen
• Fenster
• Parkettböden
• Bestattung … für Ihr schöneres Wohnen



Eltmann - 24 - Nr. 10/23

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

info@heizung-stretz.de

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Herzlichen Dank allen, 
die mir zu meinem  

70. Geburtstag  
gratulierten!

Aloysius Böhnlein

Metzgerei Johannes Basel
Angebote im November
1 kg Schweizer Lendenbraten € 12,95
1 kg Hackfleisch gemischt €  8,95
1 kg Gulasch vom Schwein €  9,95

Kesselfleisch im November
Donerstag den, 2.11., 16.11., 30.11.
Gekochte Knöchli im November
Donnerstag den, 9.11., 23.11.

Vorbestellungen bitte unter 0160/2203793

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Telefon 09522/1080
Öffnungszeiten 

DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann


